
14. August 2023

Jugendliche Waschbären sorgen für
Aufregung: Polizei muss Tiere aus

Mülltonne befreien
Vier jugendliche Waschbären hatten kürzlich ein

ungewöhnliches Abenteuer in Berlin. Auf der Suche nach
Nahrung kletterten sie in eine Mülltonne der Polizei und
futterten sich durch die Reste. Doch als sie satt waren,

stellten sie fest, dass sie den Ausgang nicht mehr alleine
finden konnten. Die Polizisten wurden auf das

ungewöhnliche Schauspiel aufmerksam und beschlossen,
den Waschbären zu helfen. Mit Kartons und einem

Besenwerkzeug gelang es ihnen, die Tiere vorsichtig aus
der Mülltonne zu befreien. Die Waschbären schienen

erleichtert zu sein und rannten anschließend in Richtung
Volkspark Prenzlauer Berg davon. Dieses Ereignis zeigt,

wie neugierig und anpassungsfähig Waschbären sein
können. &amp;hellip;

Vier jugendliche Waschbären hatten kürzlich ein ungewöhnliches
Abenteuer in Berlin. Auf der Suche nach Nahrung kletterten sie



in eine Mülltonne der Polizei und futterten sich durch die Reste.
Doch als sie satt waren, stellten sie fest, dass sie den Ausgang
nicht mehr alleine finden konnten.

Die Polizisten wurden auf das ungewöhnliche Schauspiel
aufmerksam und beschlossen, den Waschbären zu helfen. Mit
Kartons und einem Besenwerkzeug gelang es ihnen, die Tiere
vorsichtig aus der Mülltonne zu befreien. Die Waschbären
schienen erleichtert zu sein und rannten anschließend in
Richtung Volkspark Prenzlauer Berg davon.

Dieses Ereignis zeigt, wie neugierig und anpassungsfähig
Waschbären sein können. Sie sind bekannt für ihre Fähigkeit,
sich an verschiedene Lebensräume anzupassen und nach
Nahrung zu suchen. Leider können sie dabei auch menschliche
Siedlungen erkunden und Mülltonnen nach Essensresten
durchsuchen, was oft zu Konflikten führt.

Um solche Situationen zu vermeiden, ist es wichtig, Mülltonnen
richtig zu verschließen und keine Essensreste im Freien liegen
zu lassen. Waschbären sind nachtaktiv und nutzen die
Dunkelheit, um nach Futter zu suchen. Indem wir ihnen diese
Möglichkeit nehmen, können wir ihr Interesse an menschlichen
Siedlungen reduzieren.

Es ist auch wichtig zu beachten, dass nicht jeder Kontakt mit
Waschbären unbedenklich ist. Wie alle wilden Tiere können sie
gefährlich werden, wenn sie sich bedroht fühlen. Daher sollte
man Distanz wahren und sie nicht füttern oder anlocken.

In Berlin wurden bereits Maßnahmen ergriffen, um das Auftreten
von Waschbären in Wohngebieten zu minimieren. Dazu gehören
das Verschließen von Mülltonnen und das Entfernen von
Essensresten aus öffentlichen Bereichen. Diese Maßnahmen
tragen dazu bei, Konflikte zwischen Menschen und Waschbären
zu reduzieren und eine friedliche Koexistenz zu ermöglichen.

Es bleibt zu hoffen, dass die vier jugendlichen Waschbären aus



ihrer neugierigen Mülltonnen-Erkundung gelernt haben und in
Zukunft andere Abenteuer suchen. In jedem Fall zeigt ihr kleines
Abenteuer, wie wichtig es ist, die Natur zu respektieren und sich
bewusst mit wilden Tieren auseinanderzusetzen.
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